
Den Kirchturm als höchste Erhebung von Wietzendorf im Rücken 
geht es weiter durchs Wietzetal. Wieder im Wald kämpft eine kleine 
Heidefläche unterstützt von aktiven Bürgern gegen Verbuschung und 
Verwaldung.  Es folgt Kiefernmischwald, Heidelbeeren sowie Wald-
ränder. Der sandige Weg führt direkt zum siebenarmigen Wegweiser. 
Unscheinbar kauert sich der Wegweiser auf der großen Kreuzung aus 
sieben Wegen in einer Ecke. 

Bunte Blumen stehen am Weges- und Waldrand bei Hohenbackeberg. 
Ein schmaler Pfad leitet zum Wietzer Berg hin. Vorbei am Schafstall, 
dann der große, massige Findling zu Ehren des Heidedichters Hermann 
Löns am höchsten Punkt des Wietzer Berges. Der Blick vom Wietzer 
Berg über die schöne Heidefläche ins Örtzetal ist sagenhaft.	

Etappe 8 - Postkartenidylle mal zwei
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Länge: 14 km
Dauer: 3 - 3,5 h
Start: Rathausplatz 
Wietzendorf (Ecke 
Haupstraße und Bahn-
hofstraße)
N52.918872 E9.97479
Ziel: Müden (Örtze)
Höhenmeter  
bergab: 97 m
Höhenmeter  
bergauf: 91 m
Höchster Punkt: 107 m
Tourenverlauf: Wulms-
rieth, 
Hohenbackeberg
Gastronomie: Imbiss 
am Parkplatz Löns-
stein, breites Angebot 
in Müden (Örtze)
Sehenswert: Wietzer 
Berg mit Lönsstein, 
Heideort Müden 
(Örtze), Heidesee, 
St. Laurentius-Kirche, 
Wildpark Müden
Verkehrsanbindung: 
Müden (Örtze) CeBus 
Linie 220 ab Her-
mannsburg (200 ab 
Celle),  CeBus Linie 220 
ab Faßberg (261 ab 
Unterlüß Bahnhof)
Parken: Peetshof,  
Über der Brücke 1, 
29649 Wietzendorf 
Parkplatz Wietzendorf
Königstraße 
29649 Wietzendorf
Tourist-Information:  
Tourist-Information 
Müden (Örtze),  
Unterlüßer Straße 5, 
29328 Müden (Örtze),  
Tel. 05053 989222
Stempelstellen: 
Müden: Niemeyers         
Romantik Posthotel, 
Rewe Nahkauf Tante 
Hanna, Tourist-Infor-
mation (24/7)

Noch liegt Müden (Örtze) verdeckt durch den 
Wald. Über den Wietzesteg geht es in das 
pittoreske Heidedorf. Der historische Kern 
hat seinen ursprünglichen Charme erhalten. 
Kopfsteinpflaster, mächtige Eichen, große 
Fachwerkhöfe mit bunten Bauerngärten, urige 
Cafés und Restaurants sowie kleine Läden mit 
regionalen Heideprodukten: Müden (Örtze) gilt 
nicht umsonst als einer der schönsten Orte in 
der Lüneburger Heide.
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